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Vorgänge an der Anstalt. 

Der Geologe der geologischen Reichsanstalt Bergrat F r i t z 
K e r n e r v. Mar i l aun wurde mit Ministerialerlaß vom 4. Jänner 1918, 
Z. 19458, zum Chefgeologen dieser Anstalt ernannt. 

Die Adjunkten der k. k. geologischen Reichsanstalt Dr. O t t o 
Ampfe re r und Dr. Wi lhe lm P e t r a s c h e c k wurden laut Mini
sterialerlaß vom 10. Jänner 1918, Z. 19459, zu Geologen dieser An
stalt ernannt. 

Todesanzeige. 

Julian Niedäwieczki t 
In den ersten Tagen dieses Jahres verschied in Lemberg im 

hohen Alter von 73 Jahren der Professor im Ruhestande an der tech
nischen Hochschule daselbst Hofrat Dr. J u l i a n N iedäwieczk i . 

Der Verstorbene gehörte in den Jahren 1870 bis 1872 als 
Sektionsgeologe (mit Wolf, P a u l , T i e t z e , L e n z ) unserer geo
logischen Reichsanstalt an und war damals mit Aufnahmen in Tirol 
beschäftigt, worüber von ihm ein Bericht in unserem Jahrbuche (1872) 
vorliegt. 

Unser Museum bewahrt auch eine alle wichtigen Minerale, die 
in der Monarchie vorkommen, enthaltende hübsche Sammlung, welche 
von ihm für die Wiener Weltausstellung 1873 zusammengestellt 
worden war. 

An die Technik nach Lemberg berufen, befaßte er sich in seinen 
weiteren Studien hauptsächlich mit der Karpathen-Geologie. Besonders 
beschäftigte ihn die Salzformation von Wieliczka, Bochnia, Kalusz 
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